
DIE LINKE. Sachsen 

2. Tagung des 15. Landesparteitages 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 2. Tagung des 15. Landesparteitages 

F.12.   Zusammensetzung des Landesvorstands: Einbeziehung LWZ 

Einreicher*innen: Dorothea Wolff, Gabriele Eichner, Thomas Michaelis, Ralf Becker 

Unterstützer*innen: LAG Frieden und Internationale Politik, LAG Hartz IV, LAG Betrieb & 

Gewerkschaft, Liebknechtkreis Sachsen, LAG Deutsch-Russische 

Freundschaft, Kommunistische Plattform Sachsen 

 

Vorbemerkung Einreicher*innen: In Anbetracht der Entwicklung der Politik und der Misserfolge der 

Sächsischen LINKEN in den letzten 15 Jahren beschließt die 2. Tagung des 15. LPT DIE LINKE. Sachsen 

folgende Satzungsänderungen zur Verbesserung ihrer Organisations- und Arbeitsstruktur. 

 

Der Landesparteitag möge folgende Satzungsänderung beschließen: 

 
§ 18 (1) ergänzen und wird (2): 

 

  f) zu einem Viertel aus Mitgliedern* der Landesweiten Zusammenschlüsse, ..." 

(siehe weitere Anträge zu § 18, GSK = e)) 

 

 

Begründung: 

 

Da das bisherige Reden nicht gefruchtet hat, die LWZ besser in Politik- und Entscheidungsfindung 

einzubeziehen, ist ihre Mitarbeit satzungsmäßig zu garantieren. Diese Festschreibung dient der 

Verbesserung der Einbeziehung der LWZe und damit hoffentlich auch der Qualität von Entscheidungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


